
Ansprechpartner:
www.maerkischer-kreis.de/Ordnung und Verkehr/
Verkehrssicherheit
www.verkehrswacht-mk.de
www.tuev-nord.de
www.drobs-mk.de
www.ivu-d.de

Märkischer Kreis
Der Landrat
Fachdienst Verkehrssicherung /-lenkung, 
Fahrerlaubnis
Heedfelder Str. 45
58509 Lüdenscheid
Tel. 02351/966-60

Verkehrssicherheit

Netzwerk

Sicher unterwegsim Märkischen Kreis
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Veränderungen
am Fahrzeug
und mögliche
rechtliche Folgen 

Wer in jungen Jahren seinen ersten eigenen Pkw er-
wirbt, übernimmt meist ein gebrauchtes Fahrzeug. 

Hierbei gilt: Aufgepasst! Fahrzeuge müssen nicht im-
mer dem Serienstand entsprechen. Ein Heckflügel kann 
Serie oder zugerüstet sein. Sind die schmucken Felgen 
an meinem „Ersten“ wirklich Originalzubehör?

Zurüstteile oder Basteleien können gefährlich sein! Be-
sitzen die Sonderräder eine ausreichende Tragfähigkeit 
und sind die richtigen Radbolzen montiert? Die recht-
lichen Folgen unzulässiger Veränderungen können für 
Fahrer und Fahrzeughalter erheblich sein. Unabhängig 
davon, wer diese in das Fahrzeug „hineingebastelt“ 
hat.

Auch für Werkstatt-Leute nicht immer eindeutig zu 
klärende Fragen! Daher sollte Mann/Frau den Weg 
zur nächsten TÜV-Station nicht scheuen. Diese Fahrt 
ist auch bei vorhandenen Veränderungen am Fahrzeug 
erlaubt und die Beratung durch die Leute vom TÜV 
kostenlos. Sollten Eintragungen/Abnahmen der Fahr-
zeugteile anstehen, gibt es hierzu obendrauf nützliche 
Tipps!

„Sicher unterwegs!“

Unfallursachen
bei 18 bis 24-Jährigen

Junge Fahrerinnen und Fahrer wollen etwas erleben 
und suchen den Nervenkitzel. Weil Ihnen Erfahrung 
und Fahrpraxis fehlen, fahren sie häufig zu riskant 
und überschätzen sich in vielen Situationen selbst.

Die häufigsten
Unfallursachen sind:

	 nicht angepasste Geschwindigkeit
	 zu geringer Abstand
	 Missachtung der Vorfahrt
	 Fehler beim Abbiegen
	 Fahren unter Alkoholeinfluss
	 riskantes Überholen
	 Nervenkitzel
	 Selbstüberschätzung
	 Fahrfehler aufgrund mangelnder Erfahrung
	 und Fahrpraxis
	 falsche Reaktion bei unvorhergesehenen
	 Situationen

Deshalb:
Fahren Sie bitte nicht zu schnell und vor allem vor-
ausschauend! Schnallen Sie sich immer an!

MPU wegen Drogen?
Wir helfen Ihnen!
Kontakt: m.campulka@maerkischer-kreis.de
Tel. 02351-966-7612 oder www.drobs-mk.de
www.maerkischer-kreis.de


